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li (,f' n l' 111 " 1 :'rl',)','11 ~Ulll'lll\r: vor. V,::~il:,rHl~ 
1\1)):,1'11 mit. d,"( .:.'1".1 li~.',c'h-'.'0l"1·;(~h,m ·.lI''l1p;,lI:n 1.n '1":'n, 

1l<"!!I(·1;;d;,',!I. l.iiI1d,I''\:· 'n. ,; .. J 1,;",t ;·11.1' 'i r·trLL::,· }',dn for'I,'~Üd 

: : I. n : ) ( \ 11 ,). L 11)):: ~" 1 ; ,', 1 , ' : k I', .: !: :~ , l ' :' I]. 11 n!!;, , 11 1: 0 I 11"1 I. C , 111 t: l' 11 <1:') h 

n'l I:' l",n. 

D! ('ne::) Intl,'l'c:,se I ~;t I~~ d,wl! ,:nhl, 11:\8 den l"lihrl~r vn1':1n-.. 
l:,i'~r\L ll"t, iihc:rll'\lII)t ,·1111}),l f\01c\11nl1 .1lft":tg :.tn (.lI!!) ltF-7'I7.U 
(: r L,,' ! ) I' n • 

],;Iil" .)11'1)",11.1.1,1'1111 L1n1.'~ d(·r \h:ut,;(:h,''1' l'o1.1t1.k,gt;!l;OnUhc:r d(~n 
I 

'~ur,,1'1l'll;c:ll-vUll:18chün (jj'UprUll 1111.1 .l/1111L t gt~!~t~ni.nH}r (Jnn 

!.~erl1l:U'l1 ;iclh':l1 lVlndgl?ld..,.'tCll lwrhuupt 1 Dt :lllerdtnf,ll elnn 

unt~bW0.i!1b~lr(} K :r '\. e I: e n I') t',vcnd iglcül t: D,">nn nnr "tlul'd • 

.,! kl:.1'o ir,l'O.l:j(~ ],olitisn!1e 11111>4., ,11,,: VOll .,1101\ bo-
, 

't.'dljgton 11(~1It".nohnn ,;ti':lllm iJ1ngeh:,\lton w:ir~l, w1.rll cu 

n(~hnn u f 11! 0 D!Hlt.H' ,.Ion !':.Tl(~{~u!l mU:,~11('h .ll:in, (\'1;;-
::'l'~~ rtl~ 1 n ',ll!n f~t'Tlil:.lnl.l,' .. !h,':n !l:mdliindC'rn, r.lfo ÜlJor­

ll'lupt hl~u to ;lrnm:.1 prücl10n D ind, l' 11' lJinell 1';1rl.r:,~L tz 111l 

Dh'I1:\tt:> ~lcr dout!l(~lwn :~l'1.<li,::,)f'U;lt'1U1/~ zu ;:kt:l.v'!I)l'en und, 

1J01 dur ::lt:',n,I:'! :~ll hl,l ton. :l1tjHd pol i tj:l ('ho Ij:1n~ (-! 1rI1t:JI1 
• 

,11(~ Int','l.'e;'I~lt.'n d(~:J 1l,~1(~hl):.1 W.)ll'I)l\ Hlld im Ht.dlllwn 111.tHH:l' 

IllttlrfHHlen ,nd die fi.:-mt:l1 i tiit <I(;·r 'oi.n'l,.'lnun lhndvUlkcl' :~o 

o1n!.:01)1)11, d'.lfH3 die Ikwtul1. I'\,!in~h:l' VUlk()}' t':. v()r :l.hrem ., 
(l ('>\'J:t:J:> 0J1 lln.l v CI}~ 1.1n'()n '1/U1. kl:!'l" 'i i':J': ltl tl'iCH' t en kÖl1n~~n, rnj, t 
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dem Reich zu gehen in der ·:"'bp.rzeU~1.mlr, dass dis Schick­

S'Ü ihrt:r Völker lillL'!bwendbar rni t dem Reich verbunden 

ist, und duss das Reich ein une 1 gen n li t zi:ge l' 

Treuhänder der gene1nsnmen Interessen seil). wiru • 

• Heut e sind in allt?n besetz ten Gebif~ten :11 la...die Kr~i fte, 

cUe berf~j t wliren~ mi'tDC'utschLmd ZUß.·UllJaen zu gehen,' 

ein('Jn un!~Ah8Uren mor:~:l isehün :'ruck de:r dt~11tschfeindli'ehen 
~.1ehrhe1 te~1 1h:rc~r ~!olkst~enossen :cusgeselzt, die sle zu 

Lnndesverrä tern stempeln • :Jif~~3e Geener ,'1rb(:1 ten in erstpL' 

Linie mit dem ,\.rgUlllent, '12S3 Deu tschl:.md kein ehr~iches 
Sp1el lut t den be:3etzten L::1n<1ern treibe, sondern nie nur 

rücks1cl'i"tslos imperinlis l isch f lr seine eeoülti~chen 
Zwecke uU13beuten '''olle. Dieser Propaganda geben \LieIe 

. . 
lcriegsnotwen(Uge ha.rte deutsche :.1aßn3.hmen in den be-

setzten Gebieten immer neuen Stoff. Dem (l'~durch auch bei 

den deutschfreundlichen Kreisen entstehenden ~isstruuen 
eegen die Ehrlic:h.keit der deutschen Absichten kann nur 

• rJureh I:;in<: t:"llZ kl.:.lr.~ und (.>1.n!leutige Lin1e der deutschen 

Pali t1k begegnet werd9n. Jeder sche1nbiJ.re '.1ü).;'rspruch 

'1 n elen dt:u t 8('11(3n T.'ins ~nlhllwn ',vird sofort t'escb1ckt vom 

Feind :üs .:3eweis f:1r die Zweideutii~kl:'i t und d.!Il~i t pnf.lrlich­
ke1 t der upu";schen Pali tu: ::U[3!301e!~t • 

......... ... 
',;renn : ~lso ei.ne einhc'i tliche I,inie der de'll tschen ,,J?oli tik 

~1ri den gt~nj::.lr! i~l ehen I'?1nu,?rn 1m !Jedingt erJordl?rli(~h ist, 

die von :1 1 1 e n (kut ;eh(~n ::;tellen eingeh:llten werden 

tI1lU,>S, 80 k:mn Jlese Ei~heitlichkeit nieht ledig11clLda_ 

durch gewtihric-i13tet \'Il'~nlen, d'\ss d(~r HF-~lllicrl forln.::ü bei 

dün V,j:rh:lnJlunl~(~ll (l(!llts(!}wr. St('ll(~n mi.t d:n !jf.lrirLtntuoh-
~ . 

völkischen Gruppen efnschnl tt·t. D0r Sinn des Führer-auf-
......... - .... -., ...... , ••• >-" ... ,"'.'~ ... - ., .... _._.-... ,. ... "-r"'.-.. " 

trages kann vielmehr n111' (brin liegen, d!lsS der RF-h 
.' .,.;..' . '. '. , .. 

mi t .:.111en deutschen :('ilrte,i- und :.:;tn,·,t t~ teIlen eine "b-
O. ,; ~'" ", , 

stimmung ihTt~r Einzelm:'lssl1:.lh.men .'mf die. gr:os s e pol:1 tische 

Linie herbeiführt, die in den besetzten Gebieten ein~-
~ . r' .. . ~ .' ,., '. h:.ü teris.,t._ . ...,. '. c" .. 

. ,''"1'-, ./ . , .... '~. '~~.:;~. ~.' .... .-
. .~ " 
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tä tig, so d'.ss es nicht richtig iHt, wenn der Leiter 
d~r P~rtei-Kanzlei feststellt, dass, tt im G e g e 'n ;_ 

, s"a t z zur ,:i.uffassung des Chefs der Gf'manisch~·n:·.. . 

Leitstelle die gt:rmanische .• rbeit im Bereich der NSDAP, 

ihrer Gliederungen' und angeschlossenen V~:inJ.e, eine .. .-. 
--.--.-.~.-.-----.-.. P:J.rte~- iiuf<?.<lbe" sei. Weder .die Tä tigkei tcie:r ~9-_~~gi, 1-'-"---'---"-'--- • . 

ihrer Gliederungen un~ V~rb~nde auf diesem Gebiete noch 

die l:;rfiillung des F .~ h r e r -.cuftr:.lges der Reichs-

• 
• .. 

:-. " 

komm1ssnre wird jrt durch (He 'l':i tif:ke1 t der GerrnaniG ehen 

Lei tf>telle als des Ori~'~ns, dessen sich d(~r RF-77 ~ur 
Erfi.il~~mg fJeines Führer-/~nftraees im germ::.ni~:3chen. Rnum 

in erster Linie bedient, irgendwie Rehe~Qt. Im Gegenteil: 

EH k:nn ja nur. im Intt'resse aller dieser Stellen li~~en, 
d',lS8 ejn(~ Par I- eis teIle ~;.Lch be~)Qnrlers m:i t d:lesen 

I,'ragen besch['i.ftigt und :::uf Grumi dieDer ~besonderen. 
BeAchi:iftieung geJJe insam lUiL'.lllen interessiertün Stellen 

der P:\rtei, ihrer Gliedenme;en und Verbünde di,ß ein~ei t-
1 tchen Hichtlin1en für ,He Politik in den b(~setzten ge 1.'­

r.'l:mi,3chen Gebieten .. festleet. Dass hierzu (He Germ'.mische 

Lei tstelle .'J.l~ die 'Stelle, die s1ch im .• uftrag des Heichs­

fUhrers-~7 mit den I~r'1gen des ger:m:mi::-;chen R:1'l.1r.les sHint'lig 

zu befassen hti.t, und der d'lbe,t rüS '/7-Dienststelle {hs 

u~!]f'mgreiche Nachrichtenrnateri<l'l des ~)D '::.ls des 

Nnchrichtendien:3tes der I",rtei l.meingeschränk~ zur 'ferfü­

[;uniS steht, die eeeil~Jh'tste Dienstfltelle' .f.lr tliese 

,~llfr::·lbe tst, cl irfte nieh t 7.U bezweifeln fjein. 

:~ird ~je Notwendigkeit einer einheitlichen deutschen 

Politik im gl:rli1[Hl j;chen H:'urn bej.:ili t, ,,0 tl_irfte es auch 

vrünG(~henswert :,'3in, (1'8::; die neichsl~olrun.iss;'lre sich bei 

der J)u:c::hfiUu'une ihres F'ühr,~r-.\uftrages in den Fragen., 
"" , 

. die die .i-:(~rr.'l·:'.n i sehe· '!pIks tumspoli ti1 be-rühren, vOrn ' .. ,' .• 
Reich~>führer-~~ und 80i1-1en zU8tändigen Organen bei ihren 

d1-t?sbezüglich(~n I,I'.is·::m'Lhmf?n )h?r:7tten' l,'.lssfm.. .:~:., 
".\. " ...... .- ,':" 
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D:.traus dürfte sich wohl k::mm eine Beeint.rächtigung 

ihrer vom Führer erte~lten VOllm:.cht ergeben. 

Die Gewährleistung eint:7r kl:..ron einhei t!ichen Linie ,der 
eerr:l'T1 is~hen '.ToD::st1.UllSpoli tik i;,t aber urmföglich, . ~" 
wenn m::.:.n die 3eh!lnJlung der s,:::rnL'ni.'chen nicht-

". "-_.+... 1 

deutschen r.~enschen, die sich i lil n e i c' h befinden, 

trennen wJll von (ler Poli tik in den Heim:~ tliindern dieser 

r.renf>chen. ;):JZU wirkt sich jOlle f.::llsche und unPsychololjische 

deutsche Niassn:lhm0 geee'lber den im Heich befindlichen nich. 
deuts?hen gerIfl.:.mi ;chen 1-,ren[-)chen viel zu sehr sofort 

sti:nmungsverschlechterna in weiten Kreisen des betreffenden 

Eeiio'ltl:::mcles :.tu:,. Vi:>rnünftige Richtlinien für die Be.h:lnd­

lune dieser :renschen im Reich können aber nur ,:lUfgestell t 

'.'/f::rden :lUn d(?r een:wen Kenntnis ihrer Liinder unu der Ziele 
un,l ,',.b::3ichtl~n clt.~r deutGchen Politik in diesen Uinclern. 

::lenn cUe G!Humtslei ter für VOlkstumsfrneen auch 'an sich 

schon den 'cllftrag h:1 ben, !, ich mit den gerlO:lni,:3chen iiien­

,';ehen zu bef:ls 8(:n, ~~ 0 briluchcm sie, um dieser l.ufgabe ee­
recht 1.\'erllt:m zu könn'tm, doeh zweifellos die ".nlei tung und 

~ , 

''/eisungen oin(! r Stelle, die unmi ttelb.:.:r den Ges:.tmtkoffi_ 

plex ler Fr::gt:c Je::; gel"i!l:ll. sc~:-n HrlUm~s beherrsCht, und 

lU.t~ clUl'eh ihre .,rbei t in st:.inu.igern en[:8n Kontakt mit uer 

~~ntw.icklung in i,l.ie~Jern t~l~rjn~,I~Ü :ehen :tGlL~ i[~t. ~)O';:ejt h:!.er 

b(:>k~~nnt Lot, gibt t.~s lFeine :.::nc1t:,re PL:.rtei' -Dien:3tstelle als 

,I.j e Ger:~l~~:ü:iChe Lt;i tstelle, bei der diese Vcu: :.'mssetzungr;.>n 
zutr\!~'fen. 

B,;-im SD fällt iminer \'li(~de.r eine Fülle von ;:.'1ti'Orial an,'IUS 

dem hervor/:eht, \·J.i.e went[: [~er:ldl~ ~.:uch örtlich,e I\~lrtei-
Diens ts teIlen d je ProbleLl:~ t.ik der l;erlll:m.i. sehen Voll<:stums­

politik erk::.ttU'lt habfm, i+nd ·wie :,US d.iesf;,rUnkenntniflirLllnex 

wieder gr,össte l"ehler i;em~eht werden, die sich st1mmungs_ . 

u:nd .leis tungsver:3chlecht,-!rnd untl~r den j.m Reich' Eiingeset iten 

" -
-5-
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Germanen und in ihren Heimatländern aus wirken. 

Huch der Auftrag der Deutschen Arbeitsfr04t zur Be­

treuung sämtlicher ins Reich hereingehol,ter Arbei ter er­
....... 

fährt durch das ~f.tigwerden der Germ3.nJschen Leitstelle 

,keine Einschrlinkung_ Es werden vielmehr der DAF gernue, 

durch die Tätigkeit der Germ,:mischen Lei tstelle erst die 

Voraussetzungen für eine erfolgreiche, den besonderen 

vOlkstumsmässigen Begebenheiten ~;ngep'lsste Betreuung der 
• 

. '.bschliessend muss noch einmal betont werden, dass nur 
I 

J.urch eine einheitliche klare Politik a 1: 1 e r deut'schen 

Stellen in den besetzten g(jrlfiUnlschen Gebie~en und gegenü­

'her dem nichtdeutschen germ3.niuchen Volkstum im Reich das 

Hl~;chs trn~ts R :m LeL'ltungen und ::riegseins1.lt z der gC:'rrnani, ichen 

:bndvülker erreicht werden k~um, das durch eine reine 

:.!achtpol:Ltik nuf InnEere D:'lUer n it-,l'IiiJ. I "i :::u (:rlangen ist _ Eine 

vornünft:lee clGutr:;chc·rolttik in den 1)esetzten Gebieten, (ae 

::b(:r mn' (L~nn erfolgrl,"j dl sein kann, Vienn fiie wirklich 

(dnhei tlich llurchgeführt wird, kann HUnUf?rt t:~us·enU:en j un8
t
""r. 

d e u t s c 11 ~ r 
ool<bten d:\S-Leben retten. ~r' 
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